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 181/117 1761 Oktober 22., Bern  

Schreiben von Vinzenz Bernhard Tscharner an Beat Fidel 

Zurlauben betreffend literarische Geschenke, gelehrte Bekannte, 

die Werke von Aegidius Tschudi und die «Historie der 

Eidgenossen» 

  C B. Tscharner1 dankt dem Adressaten, den er seinen lieben «compatriote» 2 

nennt, für dessen Schreiben vom 6. Januar und die Bekanntschaft mit den 

Herren Usteri3, die ihm ihrerseits einen Brief vom 13. Oktober überbracht 

haben. Kurz zuvor hatte er über  Dulssecker4 aus Strassburg ein literarisches 

Geschenk des Adressaten erhalten. Beschämt über sein eigenes Stillschweigen 

hat er Heidegger & Companie Anweisung ge geben, ihm nun seinerseits ein 

kleines Geschenk in Form eines Separatums zukommen zu lassen. Dieses wird 

in den Denkschriften der Ökonomischen Gesellschaft erscheinen. 

Weitere Ausführungen, die Tscharner als Plauderei bezeichnet, betreffen den 

wenig erfolgreichen Aufenthalt der Herren Usteri in Bern, des Adressaten 

«Bibliothèque militaire» mit Abschnitten über Monsieur de Limoges, den 

Intendanten des Herzogs von Rohan5 und Monsieur du Luc 6, das eigennützige 

Verhalten der Ambassadoren generell, die Fortsetzung von Tschudi 7 und dessen 

Schrift über die Schlacht bei Kappel8, die in den nächsten Band von Tscharners 

eigener Chronik9 eingehen wird. Tscharners Werke werden auch in Zukunft von 

den Vorarbeiten des Adressaten und der Unt erstützung Hallers10 profitieren. 

Zudem werden erwähnt:  

Ludwig XII.11; von Wattenwyl12; die Ehefrau von Haller13. 

Zürich.14 

 
1  Vinzenz Bernhard Tscharner. 
2  Beat Fidel Zurlauben. 
3  Es muss sich um die Brüder Johann Martin und Leonhard Usteri handeln.  
4  Gemeint ist wohl Johann Daniel Dulssecker, Buchhändler in Strassburg.  
5  Henri Duc de Rohan. 
6  Charles-François de Vintimille du Luc. 
7  Zur Überlieferung von A egidius Tschudis «Chronicon Helveticum» insgesamt: 

Haller/Bibliothek 4, 193ff.;  Feller/Bonjour, Geschichtsschreibung 1, 273;  Stettler/Tschudi 
Vademecum 77f. 

8  Vgl. Liebenau/Tschudi. 
9  Die drei Bände von Tscharners «Historie der Eidgenossen» erschienen 17 56 bis 1768 in 

Zürich. 
10  Gottlieb Emanuel von Haller. 
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11  König Ludwig XII. von Frankreich. 
12  Alexander Ludwig von Wattenwyl. 
13  Anna Margarethe Schulthess. 
14  Als Abfassungsort seines Schreibens nennt Tscharner «Bellevüe pres de Berne». Laut 

einer eigenhändigen Randbemerkung beantwortete es Beat Fidel Zurlauben am5. 
November 1761. 

 
AH 181, Bl. 267-267a. 
Original, in französischer Sprache. 


